
 S tadt  Duisburg  –  Amt  fü r  Soz ia les  und Wohnen –  WTG-Behörde  

Beratung und Prüfung nach dem Wohn- und Teilhabegesetz 

Ergebnisbericht: Einrichtung mit umfassendem Leistungsangebot/Hospiz/Kurzzeit-

betreuung 

Nach §§ 23, 41 WTG werden Einrichtungen mit umfassendem Leistungsangebot und Gasteinrichtungen regelmäßig 

überprüft. Werden Mängel in der Erfüllung gesetzlicher Anforderungen - als Mangel gilt jede Nichterfüllung der 

gesetzlichen Anforderungen - festgestellt, werden die Einrichtungen zur Abstellung dieser Mängel beraten. Ihnen kann 

insoweit auch eine Frist zur Mangelbeseitigung gesetzt werden. Sofern es die Art des Mangels erfordert, wird die 

Einrichtung aufgefordert, den Mangel sofort zu beseitigen. 

Bei der Feststellung von Mängeln wird zwischen geringfügigen und wesentlichen Mängeln differenziert. Geringfügig sind 

Mängel, wenn im Rahmen der Ermessensausübung von einer Anordnung abgesehen wird. Wesentliche Mängel liegen vor, 

wenn zu ihrer Beseitigung eine Anordnung (z. B. Anordnung einer bestimmten Personalbesetzung, Aufnahmestopp, 

Betriebsuntersagung etc.) erlassen wird. 

Manche Anforderungen werden auch nicht geprüft, z. B. weil sie zu einem früheren Zeitpunkt geprüft wurden und keine 

Anhaltspunkte für eine Veränderung bestehen. 

Das wesentliche Ergebnis der Prüfung wird nach §§ 14 Abs. 9 WTG, 4, 5 WTG DVO nachfolgend veröffentlicht: 

  

� 
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Allgemeine Angaben 

 

Einrichtung Haus an der Rheinkirche  

Anschrift 

 

Telefonnummer  

E-mail-Adresse und Homepage 

Rheinstraße 12, 47198 Duisburg  

Tel.: (02066) 994-0 

ricardo.wormann@eahd.de; homepage: www.eahd.de 

Leistungsanbieterin/Leistungsanbieter 

Anschrift 

 

E-mail-Adresse und Homepage 

Evangelische Altenhilfe Duisburg GmbH 

Flottenstraße 55 

47139 Duisburg 

Tel.: (0203) 453-0, mail: service@eahd.de, homepage: www.eahd.de 

Leistungsangebot  

(Pflege, Eingliederungshilfe, fachl. 

Schwerpunkt) 

Pflege 

Kapazität 100 Plätze (vollstationär, eingestreute Kurzzeitpflege 

Die Prüfung der zuständigen Behörde 

zur Bewertung der Qualität erfolgte 

am 

08.03.2018 und 02.05.2018 
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Wohnqualität 

 
Anforderung 

nicht 

geprüft 

nicht 

angebotsrelevant 

keine 

Mängel 

geringfügige 

Mängel 

wesentliche 

Mängel 

Mangel 

behoben am: 

1. 
Privatbereich 

(Bäder/Zimmergrößen) 
            

2. 
Ausreichendes Angebot von 

Einzelzimmern 
            

3.  Gemeinschaftsräume       13.12.2018 

4. 

Technische Installationen 

(Radio, Fernsehen, Telefon, 

Internet) 

            

5.  Notrufanlagen             

 

 

Hauswirtschaftliche Versorgung 

 
Anforderung 

nicht 

geprüft 

nicht 

angebotsrelevant 

keine 

Mängel 

geringfügige 

Mängel 

wesentliche 

Mängel 

Mangel 

behoben am: 

6. 
Speisen- und 

Getränkeversorgung 
      02.07.2018 

7. Wäsche- und Hausreinigung             
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Gemeinschaftsleben und Alltagsgestaltung 

 
Anforderung 

nicht 

geprüft 

nicht 

angebotsrelevant 

keine 

Mängel 

geringfügige 

Mängel 

wesentliche 

Mängel 

Mangel 

behoben am: 

8. 
Anbindung an das Leben in der 

Stadt/im Dorf 
                 

9. 
Erhalt und Förderung der 

Selbstständigkeit und Mobilität 
            

10. 
Achtung und Gestaltung der 

Privatsphäre 
            

 

Information und Beratung 

 
Anforderung 

nicht 

geprüft 

nicht 

angebotsrelevant 

keine 

Mängel 

geringfügige 

Mängel 

wesentliche 

Mängel 

Mangel 

behoben am: 

11. Information über das 

Leistungsangebot 
            

12. 
Beschwerdemanagement             

 

Mitwirkung und Mitbestimmung 

 
Anforderung 

nicht 

geprüft 

nicht 

angebotsrelevant 

keine 

Mängel 

geringfügige 

Mängel 

wesentliche 

Mängel 

Mangel 

behoben am: 

13. Beachtung der Mitwirkungs- 

und Mitbestimmungsrechte 
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Personelle Ausstattung 

 
Anforderung 

nicht 

geprüft 

nicht 

angebotsrelevant 

keine 

Mängel 

geringfügige 

Mängel 

wesentliche 

Mängel 

Mangel 

behoben am: 

14. Persönliche und fachliche 

Eignung der Beschäftigten 
            

15. Ausreichende 

Personalausstattung 
            

16. Fachkraftquote 
            

17. Fort- und Weiterbildung 
            

 

Pflege und Betreuung 

 
Anforderung 

nicht 

geprüft 

nicht 

angebotsrelevant 

keine 

Mängel 

geringfügige 

Mängel 

wesentliche 

Mängel 

Mangel 

behoben am: 

18. Pflege- und Betreuungsqualität 
            

19. Pflegeplanung/ Förderplanung 
            

20. Umgang mit Arzneimitteln 
            

21. Dokumentation 
            

22. Hygieneanforderungen 
            

23. Organisation der ärztlichen 

Betreuung 
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Freiheitsentziehende Maßnahmen (Fixierungen/Sedierungen) 

 
Anforderung 

nicht 

geprüft 

nicht 

angebotsrelevant 

keine 

Mängel 

geringfügige 

Mängel 

wesentliche 

Mängel 

Mangel 

behoben am: 

24. Rechtmäßigkeit 
            

25. Konzept zur Vermeidung 
            

26. Dokumentation 
            

 

Gewaltschutz 

 
Anforderung 

nicht 

geprüft 

nicht 

angebotsrelevant 

keine 

Mängel 

geringfügige 

Mängel 

wesentliche 

Mängel 

Mangel 

behoben am: 

27. Konzept zum Gewaltschutz 
            

28. Dokumentation 
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Einwendungen und Stellungnahmen 

Leistungsanbieterinnen und Leistungsanbieter haben das Recht, Einwände gegen das Ergebnis der Prüfungen zu erheben. 

Wenn die Behörde den Einwand für berechtigt hält, ändert sie die obige Bewertung. Hält sie den Einwand nicht für 

berechtigt, bleibt sie bei ihrer Bewertung und gibt dazu eine Stellungnahme ab. 

Ziffer Einwand Begründung 

      
Einwand der Leistungsanbieterin/des 

Leistungsanbieters 
      

      
Die Beratungs- und Prüfbehörde hält an der 

Bewertung fest, weil 
      

      
Einwendung der Leistungsanbieterin/des 

Leistungsanbieters   
      

      
Die Beratungs- und Prüfbehörde hält an der 

Bewertung fest, weil 
      

      
Einwendung der Leistungsanbieterin/des 

Leistungsanbieters 
      

      
Die Beratungs- und Prüfbehörde hält an der 

Bewertung fest, weil 
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Zusammenfassung der wesentlichen Ergebnisse in einfacher Sprache 

Das Pflegeheim „Haus an der Rheinkirche“ liegt am Rande des Stadtteils Homberg in fußläufiger Nähe zum Rhein. Die 

Homberger Innenstadt und damit verbunden die örtliche Infrastruktur sind nur bedingt fußläufig erreichbar. Das Haus ver-

dankt seinen Namen der benachbarten Kirche, die allerdings nicht mehr durch die Kirchengemeinde genutzt wird. 

Die Wohnqualität im Haus an der Rheinkirche ist sehr unterschiedlich. Ein Teil der Doppel- und Einzelzimmer bieten einen 

hohen Wohnkomfort, andere Zimmer sind in Ihrer Ausstattung wenig attraktiv. Nicht für alle Zimmer sind Individualbäder 

vorhanden, einige Doppelzimmer bieten aufgrund ihrer Größe kaum die Möglichkeit der individuellen Gestaltung. Auf den 

Wohnbereichen existieren deutlich zu wenig Aufenthaltsräume und Räumlichkeiten für Gruppenangebote. Das Haus ent-

spricht in mehrfacher Hinsicht nicht den Vorgaben des Wohn- und Teilhabegesetzes, es besteht jedoch Bestandsschutz 

soweit die Vorgaben der Heimmindestbauverordnung eingehalten sind. Die geringe Einzelzimmerquote, die Bäderausstat-

tung sowie die fehlenden Aufenthaltsräume werden aufgrund des Bestandsschutzes nicht als Mangel bewertet. Bezogen 

auf die Einzelzimmerquote und die Bäderausstattung endet dieser am 31.07.2018. 

Bereits bei der letzten Prüfung wurde bemängelt, dass die hauswirtschaftliche Versorgung sich leicht verschlechtert hat. 

Für die Wäscheversorgung wurde ein neuer Anbieter gefunden, reibungslosere Abläufe spielen sich langsam ein. Die Haus-

reinigung ist bezogen auf die alten abgenutzten Teppichböden nicht zufriedenstellend. 

Die Planung der Speisenversorgung wird nach wie vor nur bedingt mit dem Mitbestimmungsgremium abgestimmt. Sonn-

tags wird nur ein Gericht angeboten, die Mitwirkungsmöglichkeiten des gewählten Beirates wurden hier erneut nicht ein-

gehalten, gleichzeitig ist die eingeschränkte Auswahl, ohne einen Hinweis auf eine mögliche individuelle Alternative, als 

unzureichend anzusehen. 

Die personelle Ausstattung in der Pflege war am Prüftag unzureichend. Die Zahl der verhandelten Stellen war um ganze 

vier Stellen unterschritten. Durch den Nachweis des Trägers, dass Neueinstellungen und Aufstockungen geplant waren, 

wird der Mangel als „geringfügig“ eingestuft. Die WTG Behörde wird dies weiterhin kontrollieren. 

Es existiert eine gut strukturierte, bewohnerbezogene Zusammenarbeit zwischen sozialem Dienst und Pflege.  

Der Träger bildet Pflegekräfte aus. Möglichkeiten zur Fort- und Weiterbildung werden umfangreich angeboten. 



 

9 

 

Die Pflege und Betreuung der Bewohnerinnen und Bewohner ist individuell und deutlich bewohnerbezogen organisiert. Die 

Bewohnerinnen und Bewohner beschreiben die Atmosphäre und den Umgangston als freundlich und zugewandt. 

Die pflegerische Versorgung inklusive der Medikamentenversorgung und ärztlicher Kommunikation wurde nur in einer klei-

nen Stichprobe überprüft, da die letzte Prüfung des MDK tadellos war. Auch in der Stichprobe ergaben sich keine Mängel.  

Die vorliegenden Konzepte zum Umgang mit freiheitsentziehenden Maßnahmen, sowie zur Gewaltprävention werden kon-

sequent umgesetzt. Das Bewusstsein der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter hierzu ist durchweg vorhanden und wird konse-

quent weiter geschult. 
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Darstellung des Angebots durch die Leistungsanbieterin/den Leistungsanbieter 

Um Ihnen eine genauere Vorstellung von dem geprüften Angebot zu geben, hat die Leistungsanbieterin/der 

Leistungsanbieter die besonderen Merkmale des Angebotes wie folgt beschrieben. Bei der Prüfung wurde festgestellt, dass 

die nachfolgenden Aussagen/ Beschreibungen zutreffend sind. 

Welche besonderen Leistungen beinhaltet das Angebot (maximal 700 Zeichen inkl. Leerzeichen)? 

 

Fügen Sie hier bitte Ihren Text ein. 

Was zeichnet die Einrichtung/das Angebot besonders aus? 

a) hinsichtlich der Konzeption (maximal 1.000 Zeichen inkl. Leerzeichen) 

Fügen Sie hier bitte Ihren Text ein. 

b) hinsichtlich der Gestaltung der Räumlichkeiten maximal 700 Zeichen inkl. Leerzeichen) 

Fügen Sie hier bitte Ihren Text ein. 


